
GESAMTELTERNBEIRAT
DER LANDESHAUPTSTADT 
STUTTGART

Protokoll der Schulartenausschusssitzung
- Gymnasien vom 25. April 
2017

Beginn: 19:30 Uhr
Anwesend:  s. Anhang
Leitung: Claudia Göritz
Ende: 22:00 Uhr

Tagesordnung
1. Begrüßung durch die Schulleitung
2. Berichte aus der GEB Arbeit
3. Lehrerversorgung
4. Berichte aus den Schulen
5. Sonstiges

1.Begrüßung durch die Schulleitung
Die Sitzung wird von Claudia Göritz eröffnet. Sie begrüßt die Anwesenden 
und bedankt sich bei den Gastgebern, ihrem Stellvertreter Michael 
Lohmüller und dem Protokollführer Mateusz Obojski für die 
Zusammenarbeit.
Frau Bundschuh vertritt in ihrer Funktion als Abteilungsleiterin die 
Schulleitung. 
1979 als Ableger vom Neuen Gymnasium in Feuerbach entstanden. 
Englandaustausch wird immer noch in Kooperation mit Neuen Gymnasium 
Feuerbach gemacht. Solitude Gymnasium hat vier Austauschprogramme: 
England, Frankreich, Italien und seit kurzem mit Indien. 2014 wurde das 
Gymnasium energetisch saniert, auch mit den Geldern der EU (500.000 €). 
Die Gesamtkosten beliefen sich auf über neun Millionen €. Die Turnhalle 
wurde auch für die Flüchtlinge benutzt. Ab diesem Schuljahr wird die 
Turnhalle von den Kindern benutzt und wird später saniert. Das Gymnasium
ist ein G8 Gymnasium mit den Fremdsprachen Englisch, Latein/Französisch,
Italienisch. Die Schule hat etwa 600 Schüler und 60 Lehrer. Sie ist 3-zügig. 
Seit zwei Jahren gibt es eine Bilinguale Englischklasse und die Klassen 5 
sowie 6 haben eine Streicherklasse.

2.Berichte aus der GEB Arbeit
2.1. Lernmittelfreiheit
Im Zuge der neuen Bildungsreform ab Klasse 5 werden von den Gymnasien
zusätzliche Lernmittel angeschafft.



 Die Elternvertretung des Solitude-Gymnasiums bittet Herrn Lois um 
weitere Informationen zur Lernmittelfreiheit für die Schule.

Frau Bundschuh: Lektüre wird ausgeteilt und später 
eingesammelt.
Frage vom Leibnitz-Gymnasium: fallen unter die 
Schulmittelfreiheit auch Computer, Laptop, etc.?
Herr Lois erklärt ganz genau wie das mit der Lernmittelfreiheit 
funktioniert. 

Austausch -> GEB Kämpft um Gelder für die Lehrer für die 
Austausche, 

Schullandheime und
Abitur. 

 Karin Petzold vom Ferdinand-Porsche-Gymnasium: in der Schule 
wurden die Lösungen - zwar in zwei Stufen - aber komplett 
umgesetzt. 

2.2. Inklusion:
Die Inklusion wurde in dem Schulartenausschuss noch nicht ausführlich 
behandelt. 
2.3. Die Klausursitzung des GEB hat am 12.02.2017 stattgefunden. Auf

der Agenda standen u.a. folgende Themen: 
 Bürgerhaushalt

o Sicherstellung der Schulsozialarbeit und Verwaltungsstellen, 
freie Fahrt für Schüler mit der SSB zu Schulveranstaltungen

 Elternbrief zu Lernmittelfreiheit 
 Lehrerversorgung 
 Teilleistungsschwäche
 Berichte von den Antrittsbesuchen der neuen GEB-Vorsitzenden (u.a. 

RP und Schulverwaltungsamt) 
 Besuch und rege Diskussion mit den bildungspolitischen Sprecher am

15.03.2017 im GEB

2.4.  Lehrerversorgung
Es wird in der Breite nach wie vor von hohem Unterrichtsausfall berichtet. 

Das ist für die Eltern
unbefriedigend. Ein Workshop am Wagenburg Gymnasium soll am 8.5. 

stattfinden. Thema:
„Wie können sich die Eltern einsetzen, um der mangelhaften 

Lehrerversorgung
entgegenzuwirken.“
Aussage Herr Lois: Frau Rückert vom Regierungspräsidium hat alle Lehrer 
aufgefordert, ihre Zeit aufzustocken. Auch die Vorruhezeitlehrer werden 
gebeten, länger zu bleiben. Es gibt auch Überlegungen, mehr Stellen zu 
schaffen, aber erst müssen alle vakanten Stellen besetzt werden. 

Solitude-Gymnasium  hatte  auch  massive  Probleme  wegen
Krankheitsausfällen. In Musik sind

bis zu 60% Prozent des Jahresunterrichts ausgefallen. -> Das Thema kommt
auf die GEB-To-Do

Liste.

4.Berichte aus den Schulen
 Königin-Katharina-Stift



o Lernmittelfreiheit auf dem guten Weg. Es ist ein Schreiben für
die Lehrer entwickelt worden, das mit Schulleitung, Personalrat
und den Elternvertretern abgestimmt ist.

o Lehrerversorgung dieses Jahr weniger schlimm. 
o Baustelle läuft. 

 Solitude Gymnasium 
o Mittagstisch wird neu aufgerollt von vier Eltern, die sich dafür

einsetzen.  Ein  Caterer  wurde  jetzt  ausgewählt.  Wenn  alle
angemeldeten Kinder kämen, rechnet man mit 160 Essen. Ein
Essen würde etwa 4,00 € kosten. Essen kommt von der Firma
Stollstaimer.

 Gottlieb Daimler Gymnasium 
o Hat  Probleme  mit  eigenem  Förderverein  für  die  Kosten

aufzukommen. Förderverein hat den Vorschlag gemacht, einen
Mensaverein zu gründen.

o Lehrerversorgung OK. 
o Elternarbeit ist schwerfällig. 

 Leibniz Gymnasium 
o Lehrerversorgung ist besser geworden.
o Fusionsphase mit Neuem Gymnasium. 
o Essensversorgung: es wird selbst gekocht. 

 Friedrich-Eugens-Gymnasium 
o Lehrmittelfreiheit ist OK.
o Förderverein hat Pads aufgestockt.
o Lehrerversorgung geht, könnte aber besser sein. 
o Die Organisation der Schülerverpflegung ist immer wieder ein

Thema.
 Wagenburg Gymnasium 

o Hat einen Caterer  in  Form der  Firma FRIDA –  Frauen in  der
Arbeit.

o Belastung der Lehrer ist nicht eingetreten (höchstens partiell). 
o Ein großes Thema ist die Sanierung. Die stockende Umsetzung

bremst auch andere Projekte aus. 
o Der  alle  vier  Jahre  stattfindende  große  Wagenburg-

Gymnasium-Projekttag wird umstrukturiert.
 Eschbach Gymnasium 

o Elternbeirat ist im letzten Jahren immer mehr eingeschlafen. Es
wird versucht die Eltern mehr zu motivieren. Diesen Punkt wird
man mit in die nächste SAA Sitzung aufnehmen („wie wird es in
anderen Schulen gelöst?“).

o Elternseminare haben in der Schule stattgefunden z.B. „Lernen
lernen“

 Schickhardt-Gymnasium
o Läuft gut.
o Es gibt auch den Wunsch, die Gemeinschaft unter den Eltern zu

stärken.
o Großes Engagement der Lehrer ist bewundernswert.

 Porsche Gymnasium 
o Preis für ein Essen 3,20 €, aber nur 1 Essen + Salat. Die Eltern

geben das Essen aus. 
o Schulsanierung verschiebt sich erneut. 
o Heterogenes  Schülerniveau  führt  manchmal  zu



Schwierigkeiten. 
 Paracelsus Gymnasium 

o Seit 1 ½ Jahren eine neue Schulleitung. Die Elternarbeit wird
nicht wirklich wertgeschätzt von der Schule.

 Königin-Olga-Stift 
o Grundsätzlich weniger Lehrerbeteiligung als in den Vorjahren,

aber  Schulball  ist  eine  große  Veranstaltung  mit  Eltern  und
Schülern.

5. Sonstiges
Vortragswünsche: 

 Wissens-Trucks (NWT) würden sich gerne vorstellen. 
 Agentur für Arbeit zu den Themen „Elternarbeit“, „Abiturienten“

Termine: 
9.5. Vollversammlung 
13.5. ARGE Ludwigsburg Feuersee-Mensa

Nächster Gastgeber – Schickhardt Gymnasium 

Protokoll erstellt von Mateusz Obojski am 04.05.2017

Anhang 1
Anwesenheitsliste
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